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Freiwillige Feuerwehr Krummwisch

Endlich ist es so weit, unser neues Feuerwehr-
auto ist da!!!

Am 30.11.2020 waren vier Kameradinnen und
Kameraden in Herbolzheim bei der Firma
Wiss, um das neue Fahrzeug in Empfang zu
nehmen. 

Es ist ein LF 10 mit einem Mercedes Atego
1327 Fahrgestell und einem Wiss-Aufbau ge-
worden. Es ist ein Automatikfahrzeug gewor-
den mit permanent Allrad.

Unser Auto fasst 1.600 Liter Wasser, die wir
mit einer Heckpumpe sowie mit einer TS
(Tragkraftspritze) fördern können. Außerdem
haben wir einiges an neuen Gerätschaften be-
kommen, wie eine Rettungsplattform oder ein
Belüftungsgerät. 
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Es gab am Morgen eine endgültige Bauab-
nahme und am Nachmittag eine umfangreiche
Einweisung in das Fahrzeug, vor allem in den
Bereichen Heckpumpe und Leiterentnahme
sowie in den Lichtmast. 

Am 01.12. machten sich die Kameradinnen
und Kameraden bei weihnachtlichem Wetter
auf den Heimweg nach Krummwisch und
kamen nach ungefähr 12 Stunden heil und si-
cher mit dem neuen Fahrzeug an. 

Wir haben die nächsten Wochen und Monate
noch viel vor uns, was die Ausbildung angeht,
um alle neuen Gerätschaften so auszubilden,
dass jeder damit umgehen kann, sowie das
alle wissen, wo was auf dem Fahrzeug zu fin-
den ist. 

Wir freuen uns, diese Aufgabe gemeinsam mit
den Kameradinnen und Kameraden so umzu-
setzen, dass wir schnell mit dem neuen Fahr-
zeug komplett einsatzbereit sind und weiter für
die Sicherheit der Gemeinde sorgen können. 

Somit verabschieden wir unser altes LF 8
nach 37 Jahren in den wohlverdienten Ruhe-
stand, da es uns immer sicher an das ge-
wünschte Ziel gebracht hat und tapfer bis zum
Schluss durchgehalten hat.

Text: Corinna Möller

Fotos: André Opallach
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LandFrauenVerein Rendsburg-Ost

Im September fand im Dörpshus mal wieder eine Veranstaltung statt. Zwar durften wir nur eine
begrenzte Zuschauerzahl zulassen, aber alle waren froh, sich wiederzusehen. Die Stühle wurden
in Reihe mit Abstand aufgestellt und am Eingang musste sich jeder die Hände desinfizieren. 

Der Vorstand hatte Matthias Stührwoldt aus Stolpe eingeladen, uns aus seinem Alltag zu berichten.
Er ist bekannt als Bauer und Autor. 

Er las kleine Geschichten vor und erzählte aus seinem Leben, aus der Vergangenheit, der Land-
wirtschaft, aus der Gegenwart, das Ganze auf plattdeutsch und es wurde viel gelacht.

In der Pause konnte man seine Bücher kaufen und Fragen stellen. Ein Besucher kennt den elter-
lichen Hof von früher, als er da die Milch abgeholt hat.

Trotz der strengen Regeln war es ein toller Abend, bei dem die Lachmuskeln ordentlich strapaziert
wurden.

Am 15.Oktober trafen sich die Landfrauen in kleiner Runde zum Bingonachmittag in Scholler's
Restaurant in Westerrönfeld. Auch diese Veranstaltung konnte stattfinden. Eigentlich ist der Saal
immer voll, aber viele Mitglieder sind aus Vorsicht zu Hause geblieben. Alle Anwesenden hatten
aber viel Spaß. 

Alle weiteren Termine mussten dann leider wieder ausfallen. 
Wir werden aber diese Veranstaltungen im nächsten Jahr, soweit möglich, nachholen.

Bleiben Sie gesund.

Text: Heike Eggers

Ihre Freiwillige Feuerwehr Krummwisch

möchte sich, bevor dieses Jahr zu Ende geht, bei allen

Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Krummwisch für

ihre lange Treue bei allen Aktivitäten und Unterstützung

der Feuerwehr ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein friedliches und

frohes Weihnachtsfest und ein glückliches und erfolgrei-

ches Jahr 2021.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Krummwisch



5

Der Sternenforscher erzählt:

Zur Zeit von Christi Geburt fand am Himmel ein selte-

nes Sternenereignis statt: Damals trafen die Planeten

Jupiter und Saturn dreimal im Sternbild der Fische zu-

sammen, und so bildeten sie dreimal im gleichen Jahr

einen prächtigen Doppelstern.

Die Stadt Babylon war damals ein bedeutendes Zen-

trum von Kultur und Wissenschaft. Beobachtung und

Deutung der Sterne standen in hoher Blüte. Die Astro-

logen gaben Sternen und Planeten am Himmel be-

stimmte Bedeutungen. So war Jupiter der Stern aller

Ostvölker. Und Saturn war der Stern aller Westvölker.

Das Land Israel gehörte zum Tierkreis der Fische.

Als nun Jupiter und Saturn sich in den Fischen zu

umarmen schienen, da deuteten die Weisen es so,

dass den Ost- wie den Westvölkern im Land Israel ein

gerechter König geboren werde. Sie machten sich auf

die Reise gegen Westen und folgten dem hell leuch-

tenden Stern, der sie nach Bethlehem lenkte.

Weihnachtsgruß

Die Redaktion des Krummwischer Gemeindeblattes wünscht allen Leserinnen und Lesern

ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr 2021, besonders Gesundheit!

Schenken

Schenke groß oder klein,

aber immer gediegen.

Wenn die Bedachten die Gabenwiegen,

sei dein Gewissen rein.

Schenke herzlich und frei.

Schenke dabei,

was in dir wohnt

an Meinung, Geschmack und Humor,

so dass die eigene Freude zuvor

dich reichlich belohnt.

Schenke mit Geist ohne List.

Sei eingedenk,

dass dein Geschenk

du selber bist.

Joachim Ringelnatz

Foto: Bernd Viertel
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Es war einmal …

... ein wunderschönes kleines Fleckchen in
Klein Königsförde am Kanal, welches Spazier-
gänger und Angler und ja auch Camper dazu
einlud, hier ein wenig zu verweilen.

Doch es geschah in immer größerer Zahl,
dass sich schwarze Schafe unter diese
Gruppe harmloser Zeitgenossen mischten und
regelmäßig ihren Unrat beim Verlassen dieses
Fleckchens zurückließen.

Oft genug wurden die Konflikte an das Ohr
des Bürgermeisters und der Gemeindevertre-
tung  getragen, doch verjagen wollte man die
Besucher am Kanal nicht.

Doch als schließlich der Unmut und die Rei-
bung unter der Bevölkerung zu groß wurden
und keine gütliche Einigung mehr in Sicht war,
da hat dieses Märchen ein jähes Ende gefun-
den.

Nun stehen hier „Parkverbot“ und „Durchfahrt

Adventssingen am Dörpshus

Eigentlich sollte es in diesem Jahr wieder
einen Lebendigen Adventskalender geben.
Wegen der Pandemie musste er leider abge-
sagt werden.

Aber die Kirchengemeinde Bovenau hat sich
einiges einfallen lassen. So trafen sich am
Mittwoch, den 2. Dezember abends um 18 Uhr
etwa 25 Menschen vor dem Dörpshus, um
eine halbe Stunde innezuhalten und unter der
Klavierbegleitung von der Organistin Frau Biel
Adventslieder zu singen. 

Pastorin Lauer las eine Geschichte, alle zu-
sammen sprachen ein Gebet. Der Herrnhuter
Stern, der normalerweise beim Lebendigen
Adventskalender das jeweilige Haus beleuch-
tet, zeigte auch hier den Weg. Zwei Feuer-

verboten“ Schilder, welche größtenteils igno-
riert werden, was ganz klar eine Ordnungswid-
rigkeit darstellt und mit entsprechenden
Bußgeldern belegt ist.

Die Anwohner, die nun diese Falschparker
auffordern, ihren Fehler zu korrigieren, werden
bestenfalls mit Floskeln abgespeist, schlimms-
tenfalls angepöbelt.

Damit dieser Konflikt beendet wird, hat die Ge-
meinde mit einigen engagierten Mitbürgern
und in Absprache mit der WSA als Grund-
stückseigentümer beschlossen, diesen Park-
platz mit großen Feldsteinen abzusperren.

Wer aktiv dazu beitragen möchte, dass hier
wieder Ruhe einkehrt, kann sich mit einer
Feldsteinspende einbringen und beim Bürger-
meister melden.

Text: Marko Schiefelbein

schalen sorgten für ein stimmungsvolles Am-
biente und alle Corona-Regeln, Masken und
Abstand wurden eingehalten.

Dieses Adventssingen gab es auch in Breden-
bek und Bovenau.

An den vier Adventssonnabenden wurde zu-
sätzlich, jeweils um 18 Uhr, ein Lied, oder
auch mehrere, am Feuerwehrgerätehaus auf
der Posaune geblasen.

Alle hoffen, dass es im nächsten Jahr wieder
mehr Möglichkeiten für Adventsveranstaltun-
gen geben kann.     

Text: Anke Schwermer
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Weg am Nord-Ostsee-Kanal

zwischen Klein-Königsförde und Groß Nordsee

Im Rahmen des Ausbaus der Oststrecke des Nord-Ostsee-Kanals werden auch die Wege an den
Böschungen des NOK instand gesetzt. 

In den letzten Wochen war nun die Strecke am Südufer zwischen Klein-Königsförde und der Wei-
che Groß Nordsee an der Reihe.
Die 5,5 km lange Strecke wurde komplett mit einem neuen Schotterbelag ausgebaut. Dazu kamen
mit dem Arbeitsschiff „Ibis-7“ 10.000 Tonnen Material aus Kiel an die einzelnen Abschnitte. Das
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt hatte sich für diesen Transportweg entschieden, um einen
zusätzlichen LKW Verkehr durch unser Dorf zu vermeiden.
Der neue Weg ist auch ausgewalzt worden und somit gut mit dem Fahrrad oder zu Fuß zu be-
nutzten.

In diesem Zusammenhang sei noch einmal auf das Webportal des Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamtes zum NOK Ausbau hingewiesen. Dieses ist unter der web Adresse www.nok-news.de

zu erreichen. Darin sind die bereits erschienenen Newsletter abzurufen und des Weiteren besteht
die Möglichkeit, kostenlos künftig erscheinende Mitteilungen zu abonnieren.

Text und Fotos: Jann Petersen
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Die neue gelbe Tonne

Ab 01. Januar 2021 gehören die geplatzten,
umherfliegenden gelben Säcke der Vergan-
genheit an.

Anfang Dezember wurden die gelben Tonnen
in der Gemeinde verteilt. Ab Januar werden
die 240 Liter-Tonnen im 4-Wochenrythmus
entleert.

„Düt und Dat“

Einfach nur eklig

In letzter Zeit ist es vermehrt vorgekommen,

dass Besucher des Dörpshus auf dem Park-

platz in einen Hundehaufen getreten sind.

Wie schön, wenn die Tretmine dann unter

dem Schuh klebend ins Dörpshus getragen

wird, ...

Leute, das geht gar nicht! Bitte entfernt die

Haufen gleich nach dem Geschäft oder bittet

die Hunde höflich, sich an anderer Stelle zu

entleeren. 

Kommt jetzt nicht mit dem Argument, man soll

die Augen aufmachen und gucken, wohin

man tritt – es wird jetzt früh dunkel und spät

hell, da sieht man nicht immer, wohin bzw.

worein man tritt.

Schon mal was von Hundekotbeuteln gehört?

Die Kosten bewegen sich im niedrigen

cent-Bereich, Gebrauchsanweisung: Tüte auf

jedem Gassigang mitnehmen, bei Bedarf fül-

len und zu Hause in die Restmülltonne wer-

fen. 

Die Redaktion

Wann der erste Leerungstermin für die Tonne
ist, stand bei Redaktionsschluss noch nicht
fest. Aber ab Mitte Dezember können die Ab-
fuhrtermine 2021 auf der Homepage
„www.awr.de“ abgefragt werden bzw. der Ab-
fuhrkalender wird vor Jahresende mit den Ab-
fallrechnungen verschickt.

Die letzte Sackabfuhr wird in Krummwisch am
29.12.2020 durchgeführt, genug Zeit den
schon in die Tonne gestopften Müll noch im
Sack zu entsorgen.

Wer noch Fragen oder z.B. noch keine Tonne
erhalten hat, kann auf der awr-Homepage gu-
cken, die Hotline unter 0800 886 66 66 anru-
fen (hier können Wartezeiten entstehen, es
wird Fragen im ganzen Kreis geben) oder eine
Mail an „Service.Nord@prezero.com“ schi-
cken.

Ach ja, wer keinen Kalender mehr an der
Wand hängen hat, kann die Abfuhrtermine
auch über die „AWR-Appfall“ – App abrufen.

Text: Bernd Viertel

Hier noch ein paar Hinweise der awr:
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Geburtstage

Werner Schmidt, Klein Königsförde 86 Jahre

Helga Will, Möglin 83 Jahre

Erika Hennig, Jägerslust 81 Jahre

Erika Tabbert, Klein Königsförde 79 Jahre

Ingeborg Burmester, Groß Nordsee 79 Jahre

Otto Lüthje, Klein Königsförde 78 Jahre

Hildegard Rienow, Groß Nordsee 77 Jahre

Joachim Mews, Groß Nordsee 73 Jahre

Wir gratulieren

zur Goldenen Hochzeit

Maria M. und Klaus-Dieter Kowalski
Krummwisch    im Oktober

Maren und Erich Pensch
Krummwisch im Oktober

Sigrid und Joachim Mews
Groß Nordsee im November

Wir trauern um

Kurt Müller                           
Frauendamm im November

Geburt

Theo Kruse
Klein Königsförde am 14. Oktober

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wün-

schen dem neuen Erdenbürger viel Glück.

Wer seinen Namen an dieser Stelle nicht
lesen möchte, darf sich gern bei Heike Eggers
melden, dann wird der Geburtstag oder ein
sonstiger Ehrentag nicht mehr erwähnt!
04334/183626 oder heikerenke@web.de  

Beim Stöbern in älteren Ausgaben des Ge-
meindeblattes findet man Historisches, Wis-
senswertes, Nachdenkliches und auch schon
mal etwas zum Schmunzeln…

Hier ein Blick in die Zukunft:

gesucht und gefunden von Bernd Viertel
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Bücherbus

Der Bücherbus kommt nicht, aber das Bü-
cherauto, und zwar an die Haustür, hier ein
Ausschnitt aus einer Veröffentlichung der
Fahrbücherei Rendsburg:

Um den geltenden Pandemie-Bestimmungen
gerecht zu werden stellen wir bis Ende Januar
2021 wieder auf den Lieferservice direkt an
die Haustür um. 

Bestellen Sie bei uns Bücher, DVDs, CDs,
Zeitschriften, Tonies, Konsolenspiele und wir
liefern es an den gewohnten Tourentagen di-
rekt zu Ihnen. Wir verpacken die bestellten
Medien in eine Tüte, legen den Ausleihbeleg
bei und klingeln. Wir treten 2 Schritte zurück
und warten, bis Sie die Medien ins Haus ge-
holt haben. 

Wie läuft die Vorbestellung?

Sie bestellen bei uns per Telefon, Mail, aus un-
serem Katalog heraus oder über das Kontakt-
formular auf unserer Website. Dabei ist es
egal ob sie einen bestimmten Titel haben wol-
len oder wir Ihnen eine kleine Auswahl (z.Bsp.
Krimis, Historisches, Biografien, Pferde-CDs,
Abenteuerbücher für 11 Jährige etc.) heraus
suchen sollen. 

Wann kommen die Medien zu Ihnen?

Um es einfach auszudrücken: an dem Tag an
dem der Bücherbus nach dem normalen Fahr-
plan auch in Ihrem Ort gehalten hätte. Eine be-
stimmte Uhrzeit können wir noch nicht fest
zusagen. Sind Sie an diesem Tag nicht zu
Hause, dann melden Sie sich gern bei uns –
wir finden gemeinsam bestimmt einen ande-
ren Liefertag.

Auch wichtig!

Die Ausleihfristen werden angepasst und
gehen über die üblichen 6 Wochen hinaus.
Das genaue Datum entnehmen Sie bitte dem
Ausleihbeleg, der Ihrer Lieferung bei liegt.

Neuanmeldungen sind per E-Mail möglich. Für
Kinder und Jugendliche ist unser Angebot kos-
tenlos, für Erwachsene beträgt die Jahresge-
bühr 18 €. Die 18€ sind zu zahlen, wenn die
Fahrbücherei die Rückgabe der Medien anbie-
ten kann.

Das Anmeldeformular finden Sie auf der
Homepage unter 

www.fahrbuecherei2.de

Termine: 15. Januar

05. Februar

26. Februar

19. März

09. April

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Krummwisch

Verantwortliche Redakteure:

Heike Eggers, Jann Petersen, Bernd Viertel,

Kay Möller, Anke Schwermer

Layout: Sylvia Saxen

Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 

Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen

Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljähr-

lich.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

1. März 2021

Leserbriefe an:

Heike Eggers, Am Eiderberg 4,

24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626,

Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de
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Retten  Bergen  Löschen  Schützen  –  die (Jugend-)Feuerwehr  –

Wir suchen Dich/Euch!

Ihr seid zwischen 10 und 18 Jahre alt und habt Lust im Team mit mehreren Jugendlichen Erfahrung
im Feuerwehralltag zu sammeln? Dann seid Ihr bei uns genau richtig. Wir, die Jugendabteilung
Krummwisch von der Jugendfeuerwehr Felde, würden uns über ein paar neue Gesichter bei der
Jugendfeuerwehr freuen.

Wir treffen uns in der Regel alle 2 Wochen um 18 Uhr am Gerätehaus in Krummwisch und fahren
dann zu den jeweiligen Dienstorten und bringen die Kinder anschließend wieder zurück (nach
Hause). Wir spielen mit Wasser, fahren Übungen, machen Theoriedienste, aber auch Spiel und
Spaß kommen nicht zu kurz. Es geht rund um die Feuerwehr und wir nehmen auch an Wettkämp-
fen teil oder fahren zum Beispiel alle zwei Jahre ins Kreiszeltlager nach Waabs, wo wir dann alle
Jugendfeuerwehren aus dem Kreis Rendsburg-Eckernförde treffen. 

Kommt vorbei, schnuppert rein und macht Euch einen Eindruck. Wir sind ein bunt durchmischter
Haufen und freuen uns immer über Nachwuchs. 

Haben wir Dein/Euer Interesse geweckt, dann kommt vorbei und meldet Euch bei
Corinna Möller unter crn.moeller@googlemail.com oder unter 0174-6286855. 

Text und Fotos: Corinna Möller  


